
 
 
AgendaTreff am 4. Oktober 2023 
17.30 bis 19 Uhr in der gretl 

 
 
Einstiegsrunde 

 
Heute ist Flora vom Büro GRÜNSTATTGRAU bei uns auf Besuch. Schwerpunkt des Treffens ist die 
Begrünung der Stadt, Flora wird uns hier Infos zur Fassaden -und Dachbegrünung vermitteln.  
 
Aber natürlich gibt es auch Zeit für andere Themen und rum die AgendaMargareten und den Bezirk. 
Neben den beiden AgendaMargareten-Mitarbeiterinnen Milena und Fabian sind sechs 
Bewohner*innen anwesend.  
 
 
Aktuelles 
 
Parklet Zentagarden: 

 Die ÖVP hat bei der letzten Bezirksvertretungssitzung einen Antrag auf Überprüfung für 
Verkehrssicherheit eingebracht >> noch ist unklar, was das für Folgen für den Zentagarden 
haben wird – Eventuell muss das Parklet 5 Meter versetzt werden,  im schlimmsten Fall muss 
es abmontiert werden. 

 Die Gruppe hat sich mit der Frage beschäftigt, welche (winterharte) Pflanzen sind für das 
Parklet geeignet sind. >> eine Bewohnerin hat bei der Umweltberatung angefragt und 
hilfreiche Infos bekommen 

 >> Links zu nützlichen Begrünungsinfos --> siehe weiter unten im Protokoll 

 Ende September hat es den „Parking Day“ gegeben, hier hat auch das Parklet Zentagarten 
mitgemacht, Es war ein schöner Austausch sowie Vernetzung möglich. 

 
 
Rückblick Baumspaziergang 
Der Spaziergang am 29. September ist sehr gut angekommen, viele Interessierte sind mitspaziert und 
haben sich eingebracht. Hier einige Erkenntnisse / Infos aus dem Spaziergang: 

 Die Anwuchspflege von Bäumen ist sehr wichtig; in den ersten Jahren braucht es ein 
passendes Pflegekonzept. Die Pflege wird jedoch oftmals ausgelagert, an günstige Firmen oder 
auch an sozioökonomische Betriebe. Die Mitarbeiter*innen bekommen jedoch meist keine 
passende Einschulung, dies wäre jedoch wichtig. 

 Die Stadt ist ein Extremstandort für Bäume (Staub, Trockenheit, Hitze, Bodenverdichtung,…) 

 Es gibt in Wien sehr inspirierende Initiativen, die sich um Bäume in der Wohnumgebung 
kümmern und dazu anregen, es ihnen nachzumachen, z.B. Bäume während Trockenperioden 
regelmäßig gießen 

 Weitere Infos gibt es auf dem Blog der AgendaMargareten: 
https://www.agendamargareten.at/blog-detail/baum-fuer-baum.html  

 
Christine, die Initiatorin des Spaziergangs hätte Interesse, an dem Thema dranzubleiben.  
Wer sonst hätte Lust, sich in Zukunft weiter mit den Themen Grün in der Stadt zu beschäftigen? 

 Es gibt ein paar Interessierte, die AgendaMargarten unterstützt gerne in den nächsten Wochen 
bei der Vernetzung. Da die AngendaMargareten ja mit Ende November aufhört, kann sie keine 
längerfristige Unterstützung bieten; aber gerne noch „Starthilfe“ für das Projekt geben. 

 
  

https://gruenstattgrau.at/
https://www.agendamargareten.at/blog-detail/baum-fuer-baum.html


 
 
Input von Grün statt Grau 
Das Forschungs- und Innovationslabor GRÜNSTATTGRAU erforscht grüne und smarte Städte der 
Zukunft und ist Experte im Gebiet Dach- und Fassadenbegrünung. Sie machen Wissensvermittlung und 
Forschungsprojekte. 
 
Fassaden- und Dachbegrünung: 

 Mit einer guten Fassadenbegrünung kann man 1,5 Grad Abkühlung schaffen, gefühlt ist es 
jedoch deutlich mehr 

 Intensive Dachbegrünung: bis zu 4 Grad Temperaturunterschied.  
 
 
Arten der Fassaden Begrünung: 

 In Trögen: bis 1,5 Stockwerke hoch Begrünung möglich, da nur wenig Wurzelraum 

 In anstehender Erde: kostengünstigste Variante, Pflanzen haben viel Wurzelraum und kommen 
höher empor 

 Fassadengebundene Begrünung: Mehrwert, jedoch technisch aufwändiger und 
kostenintensiver 

 
>> Der ganze Vortrag befindet sich als pdf im Anhang 
 
Rückfragen: 
 
Förderung vom Berta-Modul? 

 ¾ der Kosten von Berta werden gefördert 
o Für die Pflege gibt es dann keine Förderungen mehr; zweimal im Jahr sollte eine Pflege 

stattfinden 
 Teilweise fragen Hausverwaltungen an für Beratungsleistungen, teilweise größere 

Unternehmen 
 Berta lässt sich sowohl bei Neubauten wie auch in Bestandsbauten gut einfügen 
 Infos zu Berta-Modulen: https://berta-modul.at/  

 
Wie ist das Prozedere zur Begrünung von Bauwerken? 

 Erstberatung allgemein für Fassadenbegrünungen von der Gemeinde Wien 
 Grün statt grau macht Beratungen für bestimmte Objekte 
 Eigenes Haus ist unkomplizierter zu Begrünen, zB Landschaftsarchitektin anfragen 

Sonst: Mit Hausverwaltung abstimmen, genehmigen lassen dass das Aufstellen im öffentlichen 
Raum dort erlaubt wird (Restgehsteigbreite mindestens 2 Meter) 

 
Was macht Grün statt Grau – wie geht ihr auf Leute zu? 

 5 Jahre war Grün statt Grau vom Innenministerium komplett gefördert 
 Derzeit finanzieren sie sich großteils über Forschungsprojekte 
 Es gibt einen Newsletter, Social Media Plattformen, Veranstaltungen 

 
 
Dachbegrünung in Kombi mit Photovoltaik? 

 derzeit wird viel dazu geforscht. Am effizientesten sind Solaranlagen bei 24 Grad, Begrünungen 
helfen also zur Effizienzsteigerung (da sie im Sommer kühlen) 

 Pflanzen die an der Anlage emporwachsen, müssen regelmäßig zurückgeschnitten werden, 
damit sie keinen Schatten werfen 

 Dachgärten fördern auch die Biodiversität 
 

https://berta-modul.at/


 
 
Gibt es gesetzliche Vorgaben zur Begrünung von Neubauten? 

 Ja, bei Flächenumwidmungen von Grün- in Bauland muss verpflichtend 1/5 der Fassade 
begrünt werden 

 Klimaenergiemodellregionen bekommen Förderungen zur Entsiegelung 
 
 
Beratungsangebote – Kosten und wer macht‘s? 

 Kommt drauf an - bei Berta-modulen würde die Beratung durch Förderungen gedeckt werden 
 Umweltberatung: https://www.umweltberatung.at/beratung-fassadenbegruenung-gb 

 
 
Vortragsreihe im 5. Bezirk geplant 

 5 Projekte aus dem Wiener Klimateam werden derzeit in Margareten umgesetzt, eines davon 
ist ein Informationsangebot für Fassadenbegrünungen anzubieten; Hier wird Grün statt Grau 
im November drei Veranstaltungen auf öffentlichen Plätzen im 5. Bezirk anbieten rund um Info 
für Fassaden- und Dachbegrünungen. Die Termine sind noch nicht fixiert 

 
 
Insekten und Fassadenbegrünung 

 Mit den Pflanzen kommen natürlich auch Insekten 
 Viele Ameisen, bei Rissen in der Fassade – wenn zB Pflanzen in die Fassade eindringen; bei gut 

umgesetzter Fassadenbegrünung sollte jedoch  keine Insektenplage entstehen   
 Auch ohne Fassadenbegrünung gibt es Ameisen in höheren Stockwerken (aufgrund von 

Katzenfutter-Gerüchen) 
 
 
Erhöht Fassadenbegrünung die Brandgefahr? 

 Bis 3 Stockwerke braucht man einen Materialnachweis 
 Ab 4 Stockwerken muss jedes Stockwerk mit einer Metallschiene versehen werden, damit der 

Brand nicht überspringen kann. Pflanze kann darüber wachsen, aber im Brandfall kann das 
Feuer nicht überspringen. 

 Pflanzen die gut versorgt sind, brennen nicht, nur trockene Fassadenbegrünung ist brennbar 
 Efeu ist schwierig in Bezug auf Brandschutz, da er ätherische Öle beinhaltet und stark verholzt. 

Efeu hat Haftorgane, er wächst auch in schaffige Bereiche, dadurch geht er auch in die Fassade 
hinein; andere Pflanzen wachsten lieber Richtung Licht 
>> er wird eher bei zB Pergolen verwendet, nicht bei Fassadenbegrünungen 

 
 
Ist die Pflege bei torffreier Erde aufwendiger? 

 Nein, es gibt gute Alternativen, zB Kokosfaser 
 Torf ist eine endliche Ressource, der CO2 Speicher geht weg; bitte nicht verwenden! 

 
 
Tipps für Fassaden- und Dachbegrünung: 

 Spezielle Erde um weniger gießen zu müssen 

 Bezugsquelle: Kleines Unternehmen im 16. Bezirk: Stadtbeet: Spezialisiert auf Balkone, geben 
gute Beratung: https://www.stadtbeet.com/ 
 

 
 

https://www.umweltberatung.at/beratung-fassadenbegruenung-gb
https://www.stadtbeet.com/


 
Was kann ich mit meinem Balkon oder meiner Loggia machen um einen Beitrag zum Klimawandel zu 
leisten? Woher bekomm ich als Privatperson Infos zu geeigneten Pflanzen? 

 Umweltberatung: https://www.umweltberatung.at/ 
 Auch bei der GB (Gebietsbetreuung) gibt es Infos zu Begrünung: 

https://www.gbstern.at/infomaterial/garteln-und-begruenung/ 
 Hier gibt es viele Infos zu Begrünung und Förderungen:  www.umweltzeichen.at/biodiversitaet 
 Tipp: Förderung der WIG (unkomplizierte Fördermöglichkeit für kleinere Vorhaben: WIG 

Grätzlinitiative https://www.wig.or.at/foerderungen/kleine-initiativen 
 
 
 
 
Aktuelles aus der AgendaMargareten 
 
Tauschregale  

 Begrünung im Herbst, gemeinsam mit Student*innen 

 Verunreinigung durch Hundekot – regelmäßige Nassreinigung machen? 

 Tipp: Gelbes Pulver mit unangenehmen Geruch – schreckt Hunde ab 
 
 
Weitere Termine: 

 Kochevent: Am Freitag um 18 Uhr in der Gretl, die Agenda-Gruppe „Fair for five“ ist bereits in 
den Vorbereitungen. Motto: Fair trade Lebensmittel verwenden. Gekocht wird ein 
dreigängiges Menü: Gerne vorbeikommen! 

 Agenda-Treff: Der letzte Agenda-Treff findet am 8. November 2023, 17.30 bis 19 Uhr in der 
gretl (Einsiedlerplatz 7) 

 Abschlussevent der AgendaMargareten: Alle Agenda-Aktiven sind herzlich zum Abschlussevent 
eingeladen: Mo, 27. November 2023, ab 18 Uhr im Amtshaus 

 

https://www.gbstern.at/infomaterial/garteln-und-begruenung/
http://www.umweltzeichen.at/biodiversitaet
https://www.wig.or.at/foerderungen/kleine-initiativen
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

GRÜNSTATTGRAU Forschungs- und Innovations- GmbH

Nicht wirtschaftlich, unabhängig

2017 gegründet; Open Innovation Strategie

Bauwerksbegrünung, NBS/Grüne/Blaue Infrastrukturen 
AM/IM Gebäude, Regenwassermanagement, 
Klimawandelanpassung, Gebäudeoptimierung; 

KLIMANEUTRALE STÄDTE UND GEMEINDEN

12 Angestellte - interdisziplinäres Team

Verband für Bauwerksbegrünung (VfB)

Büro in Wien, Ziel und- Synergiegebiete in Österreich, 
International EFB European Federation

National und international, 380 aus Wissenschaft, Wirtschaft, 
öffentlicher Hand, Bevölkerung

3



__ __ __ __ __ __ __ __ 

Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt 4



Dieses Vorhaben wurde unterstützt durch:

5



Dieses Vorhaben wurde unterstützt durch:
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▪ Grüne Infrastrukturen –
Dachbegrünungen, Raingardens

Pflanzen-
kläranlagen

Städtische Grünflächen
Reinigende

Entwässerungsrinnen

Natürliche

Feuchtegebiete
Baumbestand Wiederaufforstung

Erhohlungsgebiete
Bäume und Pflanzen 
reinigen Luft

Wasser und Pflanzen 
wirken lärmreduzierend

Städtischer 
Wasserkreislauf

Wasserretention gegen 
Überflutungen

Wasserregulation mit 
Feuchtegebiete

Guter Bodenaufbau gegen 
Verschmutzungen

Flüsse gegen 
Gefährdungen 

Lebensmittel-produktion, 
Urban farming
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▪ Klimawandel

– Höhere Temperaturen

– Mehr extreme Wetterereignisse 
oder starke Regenfälle

– Aussterben von Arten

▪ Zunehmende Versiegelung von 
natürlichen, wasserdurchlässigen 
Oberflächen

– Wärmespeicherung

– Überhitzung im Sommer

Steigende Durchschnittstemperaturen © showyourstripes.info
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▪ Dürreschäden im Jahr 2022 von 77 Milliarden US-Dollar

▪ Die teuerste Katastrophe in Europa = Hochwasserschäden in Höhe von 43 
Milliarden Dollar in Deutschland und Belgien ereignete sich 2021

▪ Dürre in Europa im Jahr 2022 26 Milliarden US-Dollar. Zahlen von EM-DAT

▪ tödlichste Katastrophe des Jahres 2022 (direkte und indirekte Todesopfer) war 
die Hitzewelle, die mit der Dürre in Europa im Sommer einherging. 

▪ mehr als 40.000 zusätzlichen Todesfällen.

Dozens of billion-dollar weather disasters hit Earth in 2022 » Yale Climate 
Connections

https://yaleclimateconnections.org/2023/01/dozens-of-billion-dollar-weather-disasters-hit-earth-in-2022/?npe=susanne.formanek%40gruenstattgrau.at&newspack_newsletters_subscribed=1&message=Thank%20you%20for%20subscribing!
https://yaleclimateconnections.org/2023/01/dozens-of-billion-dollar-weather-disasters-hit-earth-in-2022/?npe=susanne.formanek%40gruenstattgrau.at&newspack_newsletters_subscribed=1&message=Thank%20you%20for%20subscribing!
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Quelle: Nicole Pfoser, Gebäude Begrünung Energie Potenziale und Wechselwirkungen , Hinweis: Die in 
dieser Präsentation gezeigten Fotografien und Darstellungen sind nicht frei von Rechten Dritter 

Temperaturregulierung: 
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+ Immobilienwert
+ Lebensdauer
+ Wertschätzung
+ Ästhetik

+ Produktivität
+ Zufriedenheit
- Krankheitstage
+ Luftreinigung
+ Erholung in der 
Stadt! (Mobilität)

+ Regenwasser speichern 
(30-160 l/m² )
Wasserreinigung 

+ Lebensraum
+ Über 230 Wildbienenarten  
Bestäubung!
+ Trittsteinbiotope

Thermischer Komfort: 
- Reduktion Wärmeinseln
- 13°C PET  
20-40% höhere Luftfeuchte 
bei FB
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"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY



__ __ __ __ __ __ __ __ 

Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

© Bauder

© Fricke

© Bauder

© Dachgrün

© Kräftner

Statik, wurzelfeste
Abdichtung, 
Verwendungszweck!

optigruen-green-roofs-residential-properties-en.pdf

© GSG

ÖNORM L1131

Beachten 

https://www.optigruen.com/fileadmin/05-prospekte/broschueren/en/optigruen-green-roofs-residential-properties-en.pdf
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• Spitzenbelastungen der Kanalisation 
bei starkem Niederschlag reduziert

• 65 – 70 % des Jahresniederschlages 
wird zurückgehalten

• positive Kanalentlastung
• Retentionsdächer 

137l /m2

FH Wieselburg @GrünStattGrau



__ __ __ __ __ __ __ __ 

Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

• Pufferwirkung bei 
starken Temperaturunterschi
eden, Wind, UV-Licht, 
Starkregen und Hagel

• Schutz des Baukörpers vor 
thermischen und 
mechanischen Belastungen

• Vergleich 
Kiesdach/Gründach: + mind. 
10 Jahre Verlängerung der 
Lebensdauer der Abdichtung
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© GSG © Optigrün
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See Leitfaden 
Dachbegrünung, S.84

https://www.wien.gv.at/umweltschutz/raum/pdf/gruendaecher-leitfaden.pdf
https://www.wien.gv.at/umweltschutz/raum/pdf/gruendaecher-leitfaden.pdf
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See Leitfaden 
Dachbegrünung, S.85

© GRÜNSTATTGRAU

https://www.wien.gv.at/umweltschutz/raum/pdf/gruendaecher-leitfaden.pdf
https://www.wien.gv.at/umweltschutz/raum/pdf/gruendaecher-leitfaden.pdf
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▪ Schnelle Anwendung (auf Dachbahn verlegt)

▪ Vorkultiviert - sofortige Begrünung

▪ Extensive Dachbegrünung (nur begehbar für Wartung/Pflege)

▪ Wesentliche Gründachschichten in Modulen kombiniert(Recycelte) 
Kunststoffkassetten

© Haas

© Vegetal.iD

© Pfoser, Gebäude Begrünung Energie

Manufacturer
Austria:

> Dachgrün Fix

> Haas Fertiggründach

https://dachgruen.at/d16011gw-dachgruen-fix/
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© Kräftner

© Optigrün

Oase 22 (Wien) Erste Campus (Wien)
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Flying Garden (Graz)

© Monsberger
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© GSG

GRÜNSTATTGRAU Dachgarten (Wien)



__ __ __ __ __ __ __ __ 

Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt
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▪ ÖNORM L 1136 (2021) – Vertikalbegrünung im Außenraum

– Kategorien, Planung, Bau & Pflege

▪ Leitfaden Fassadenbegrünung (Stadt Wien)

– Technische & botanische Grundlagen

▪ (Inter-)nationale Best-Practice Beispiele

▪ Gebäude Begrünung Energie (Pfoser et al.)

▪ BeRTA Modulbeschreibung

– Infos zu Kletterpflanzen, Kletterstrategien,
Trögen, Pflege

https://www.wien.gv.at/umweltschutz/raum/pdf/fassadenbegruenung-leitfaden.pdf
https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/studien/pdf/e000037.pdf
https://www.irbnet.de/daten/rswb/13109006683.pdf
https://gruenstattgrau.at/checkout/?doc=11310
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Selbstkletternde 
Pflanzen(Pflanzen 

wachsen aufgrund von 
Haftorganen direkt an 

der Fassade)

Lebende Wände (linear/modular) 
Bewässerungsanlage erforderlich, 
Installation nach dem Prinzip einer 

hinterlüfteten Vorhangfassade

(Kletter-) Pflanzen in Trögen 
(Wenn keine Verbindung zum 

Boden möglich ist)
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Kletternde Pflanzen(Je nach 
der Kletterstrategie der 

Pflanze ist eine sekundäre 
Konstruktion erforderlich).
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• Belastungen, 

• Verfügbarkeit des Bodens,

• Oberflächenbeschaffenheit 
der bestehenden Fassade,

• Leistungsanforderungen,

• Platzverfügbarkeit: 
verbleibende Gehwegbreite 
von 2 m

• usw.

ÖNORM L1136
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(Saisonal)

Verschattung
Evaporation Kühlung PufferEffekt
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© Irene Zluwa
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© Marco Schmidt, BBSR II 7: Energieoptimiertes Bauen; TU Berlin: Institut für Architektur © Neue Landschaft
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▪ Entwicklungsschema für verschiedene Begrünungsarten in ÖNORM L 1136

Integration in Normen
Möglichkeiten zur Darstellung
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▪ Kombinationslösung für einfachere, schnellere & 
qualitätsgesicherte (troggebundene) 
Fassadenbegrünung. 

▪ Kostengünstige Gebäudebegrünung inkl. 
Pflegekonzept 

▪ Entwicklung eines Geschäftsmodells, das auf andere 
Stadtgebiete & Städte übertragbar ist

▪ DIY-Version für Private

▪ BeRTA Modulbeschreibung

– Infos zu Kletterpflanzen, Kletterstrategien, Trögen, 
Pflege ©
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https://berta-modul.at/diy/
https://gruenstattgrau.at/checkout/?doc=11310
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

Fassade

▪ Erstberatung durch Umweltberatung 

▪ ÖkoBusiness 100% Förderung von Beratung für Unternehmen

▪ Berta Modul 

▪ Straßensseitig max. 5200 Euro

▪ Innenhof max. 3200 Euro 

▪ Verpflichtend bei Umwidmung von Grünland zu Bauland, 1/5 der Fassade 

Dach 

▪ Max. 20.200 

▪ Kein Torf, PVC und Biozidfrei

Förderungen Wien 

36
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

▪ Belüftet

▪ Verschiedene Systeme (linear, modular, planar).

▪ Materialien:

– Aluminium, rostfreier Stahl, Faserzement, Vlies, 
(recycelter) Kunststoff

© Fytotextile

©  Wandgrün

© Vertiss

© Vertiss
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

©
 g

re
en

.L
A

B
G

ra
z

Living Wall green.LAB
Kombination mit 
Holzbau, hinterlüftete 
Fassaden

Aktueller ZustandErrichtung
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

• Boutiquehotel Stadthalle, Wien

• Straßenseitige, fassadengebundene Begrünung 
(Sanierung 2008)

© DACHGRÜN
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

© Herbios © Herbios, Jürgen Herler
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt
© ZHAW, Baumgartner et al.© BuGG © GSG© GSG

side by side above (~30 cm) above (~200cm)vertical/bi-facial green wall
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

© Optigrün international AG
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

©tatwort © BOKU/Irene Zluwa
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

&FRAGEN                   ANTWORTEN

45
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

Kontakt Informationen
GRÜNSTATTGRAU

Favoritenstrasse 50
1040 Wien

+43 664 2437420

office@gruenstattgrau.at

www.grünstattgrau.at

46
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

▪ Brandversuche durch Prüf-, Inspektions- und 
Zertifizierungsstelle der Stadt Wien (MA39) gemäß 
ÖNORM B 3800-5

– Kletterpflanzen (2018)

– u.a. wandgebundene Begrünungssysteme (2020)

▪ Handlungsempfehlungen für verschiedene 
Gebäudeklassen

▪ „Brandverhalten von Grünfassaden in großmaßstäblichen 
Versuchen“

▪ Fassadenbegrünung: brandschutztechnische 
Anforderungen (wien.gv.at)

▪ Engel, Noder (2020) Begrünte Fassaden aus 
brandschutztechnischer Sicht (tum.de)

▪ Derzeit laufendes Forschungsprojekt: FireSafeGreen (TU 
München)

© Stadt Wien, 2020

https://www.wohnbauforschung.at/index.php?id=480
https://www.wohnbauforschung.at/index.php?id=502
https://www.wien.gv.at/wohnen/baupolizei/pdf/fassadenbegruenung-2021.pdf
https://www.wien.gv.at/wohnen/baupolizei/pdf/fassadenbegruenung-2021.pdf
http://mediatum.ub.tum.de/doc/1552004/dbxrdx9560ssmm0tx6wnhlt2s.Engel,%20Noder%20(2020)%20Begr%C3%BCnte%20Fassaden%20aus%20brandschutztechnischer%20Sicht.pdf
http://mediatum.ub.tum.de/doc/1552004/dbxrdx9560ssmm0tx6wnhlt2s.Engel,%20Noder%20(2020)%20Begr%C3%BCnte%20Fassaden%20aus%20brandschutztechnischer%20Sicht.pdf
https://www.cee.ed.tum.de/hbb/forschung/laufende-forschungsprojekte/fire-safe-green/
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

Gebäudeklasse 1 bis 3

Nachweis der Klasse des 
Brandverhaltens der verwendeten
Materialien (OIB-RL 2, Tabelle 1a, 
Punkt 1.2), ausgenommen Pflanzen

KEINE Nachweise hinsichtlich 
Brandweiterleitung bzw. spezielle 
Brandschutzmaßnahmen erforderlich

Gebäudeklasse 4 bis 5

Rankhilfen (z.B. Netze, Seile,
Gitter) - Brandverhaltensklasse
mindestens A2 (OIB-Richtlinie 2)

Anforderungen hinsichtlich
Brandweiterleitung bzw. Herabfallen
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

Gebäudeklasse 4 bis 5

Anforderungen hinsichtlich
Brandweiterleitung bzw. Herabfallen:

- mind. 100 cm Abstand der Begrünung zu
brennbarer Dachkonstruktion
- Geschoßweise Brandabschottung

© Stadt Wien
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

Gebäudeklasse 4 bis 5
Abstand zu Fenstern

Abstand vor Balkonen bzw. Terrassen
vorgesetzte Begrünungen

© Stadt Wien
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Die ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung und Innovationen für die grüne Stadt

Maintenance work done by an industrial climber | © RUBENS AT THE PALACE HOTEL

GREEN WALLS
Care & Maintenance
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